
CARE
Pakete 
für Irbid

Nahrungsmittelhilfe 
für syrische Flüchtlinge

in Jordanien

Gemeinsam bewirken wir mehr!

Danke für Ihre Unterstützung! Gemeinsam bewirken wir mehr!
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Sie können das Projekt 
CARE-Pakete für Irbid 

unterstützen durch Ihre Spende auf das 
Sonderkonto des Kirchenkreises 

unter der IBAN-Nummer 

DE74 5206 0410 1506 4446 60 
BIC GENODEF1EK1

 
Bitte teilen Sie uns auf der Überweisung Ihre 
Adresse mit. Wir möchten Ihnen gerne eine 

Spendenquittung schicken. 
Bis 200 € gilt  der Einzahlungsbeleg als Spendenquittung.

CARE-Pakete für Irbid.
Lassen Sie uns gemeinsam 

die Hilfe mindestens verdoppeln!

Mit

50.000 €
können unsere Projektpartner

935 Pakete
an Familien verteilen.
(6 Personen im Durchschnitt)

Die CARE-Pakete erreichen

5.610 Menschen
darunter sind knapp

3.000 Kinder
Es ist davon auszugehen, dass sich
eine Familie mit den Lebensmitteln
etwa 4 bis 6 Wochen ernähren kann.

Nach jordanischem Recht muss jedes
Projekt einen Mindestanteil von 1/3
Jordanier als Zielgruppe vorweisen.
Daher erhalten etwa 300 jordanische
Gastfamilien ebenfalls Pakete.

Der Kirchenkreis Plön-Segeberg hat bereits

50.000 € Soforthilfe
zur Verfügung gestellt.

Durch Ihre Spenden möchten wir weitere

25.000 €
noch einmal auf mindestens

50.000 €
verdoppeln



Einige Teile aus dem Inhalt eines
Lebensmittelpaketes

Ein Paket enthält Reis, Mehl, Nudeln, Linsen, 
Bohnen, Öl, Zucker und Salz und hat insgesamt 
fast 50 kg Gewicht, davon sind allein 10 kg Reis. 
Die Zusammenstellung der Lebensmittelpakete 
orientiert sich an den Standards des Welternäh-
rungsprogramms.

• Ein Paket inkl. Verpackung und Transport kos-
tet zurzeit umgerechnet ca. 50 €.

• Die Pakete werden in Amman von einer Part-
nerorganisation der Johanniter eingekauft, und  
unter Mitarbeit syrischer Flüchtlinge transpor-
tiert und verteilt.

Die Hilfe erreicht syrische Kinder, Frauen und Män-
ner, die in der Region Irbid in jordanischen Gastfa-
milien leben.

Die Flüchtlingskinder, ihre Familien 
und die Gastfamilien bekommen die 

Lebensmittelpakete.

• Die Flüchtlinge finden in den Häusern und 
Wohnungen der jordanischen Familien ein Ob-
dach.

• Ihre Versorgung mit Nahrungsmitteln müssen 
sie selbst organisieren.

• Lebensmittel sind teuer; die Mittel der Flücht-
linge begrenzt.

• Hier setzt die Hilfe der Johanniter an, die die 
Flüchtlingsfamilien mit Lebensmitteln und auch 
mit psychosozialer Hilfe versorgen.

Gemeinsam bewirken wir mehr!

Gemeinsam bewirken wir mehr!

Der Kirchenkreis Plön-Segeberg will dort helfen, 
wo Menschen auf der Flucht in der Nähe ihrer 
Heimat ersten Unterschlupf gefunden haben. In 
Zusammenarbeit mit den Johannitern gelingt es, 
die Familien der Flüchtenden mit Nahrungsmit-
teln zu versorgen.
Insgesamt 75.000 € hat der Kirchenkreis dafür 
an Mitteln bereitgestellt. 50.000 € fließen als 
Soforthilfe. Durch Zuspenden wollen wir weitere 
25.000 € auf noch einmal mindestens 50.000 € 
verdoppeln, um den Familien in Irbid/Jordanien 
zu helfen. Wir laden Sie ein: 

CARE-Pakete für Irbid.
Lassen Sie uns gemeinsam 

die Hilfe verdoppeln!




